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Durchgeführte Arbeiten: 

 Durchmesseraufnahme 

 Höhenmessung 

- Zurückschneiden der Naturverjüngung 

 

Bestandesbeschreibung: 

40-jähriger Dgl-Bestand in der Versuchsreihe der Solitärflächen. Es sind die Varian-

ten A1, A2 und B1 und B2 vertreten. Alle Felder stehen mit 100 Dgl/ha in Endstel-

lung, die Ästungsvarianten sind bis auf 10m Höhe geästet. 

 
Solitärfläche 162: Behandlung A1 (Ausgangsbaumzahl 100/ha, ohne Ästung) 

Solitärfläche 163: Behandlung B1 (Ausgangsbaumzahl 200/ha, ohne Ästung) 

Die Dgl sind extrem starkastig und beulig. Die Bestände beginnen sich zu schlie-

ßen, sie stehen locker bis geschlossen. Die Dgl werden zunehmend vollholziger 

und sind extrem vital. Auf den lichten Stellen kommt neben der Himbeere Dgl, Bu, 

Bi und Aspen-Naturverjüngung, die Verjüngung wurde zurück geschnitten.  

 
Solitärfläche 164: Behandlung A2 (Ausgangsbaumzahl 100/ha, mit Ästung) 

Solitärfläche 163: Behandlung B2 (Ausgangsbaumzahl 200/ha, mit Ästung) 

Die Ästungswunden sind geschlossen. Die Bestände stehen licht bis locker, es 

kommt deutlich mehr Licht auf den Boden als in den ungeästeten Vergleichsfel-

dern. Neben der Himbeere kommt zahlreiche Dgl, Bu, Bi und Aspen-

Naturverjüngung bis zu 10m hoch, die Verjüngung wurde zurück geschnitten. 

 

Noch durchzuführende Arbeiten: 

keine 

  
 Nächste Aufnahme in 5 Jahren (F 2025). 
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